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eBay in Artern: Digitaler Flohmarkt  

ARTERN (st). Neuwagen, Socken, Würste, alte Bücher - es gibt fast 
nichts, was es beim riesigen Onlinemarktplatz eBay im Internet nicht 
gibt. Gestern nun schickten sich immerhin 48 Arterner an, dort ihr 
wirtschaftliches Glück zu suchen. 

Nach einigen Anlaufschwierigkeiten im Vorfeld ("Thüringer Allgemeine" 
berichtete) strömten gestern die Interessenten in den Workshop, der im 
Tagungsraum der Kyffhäusersparkasse stattfand. Sehr zur Freude des 
eBay-Pressesprechers Joachim M. Guentert, der die Idee dazu hatte, 
einen solchen Kursus in Artern anzubieten. "Ich hatte davon gelesen, 
dass Endemol hier seine Serie ´Stadt der Träume´ drehen möchte. Und 
da dachte ich mir, dass gerade eBay eine gute Möglichkeit wäre, hier in 
Artern eine Existenz aufzubauen". Denn auf dem weltweiten 
Trödelmarkt im Internet, der mittlerweile alleine in Deutschland rund 
zwölf Millionen Besucher im Jahr zählt, ist eine Menge Geld zu 
verdienen - im vierten Quartal 2002 wurden Waren im Gesamtwert von 
über einer Milliarde Dollar über eBay ver- und gekauft. 

"Man muss nicht in einem Ballungszentrum sitzen, um über eBay seine 
Waren an den Mann zu bringen", warb Guentert, als die Teilnehmer in 
den Tagungsraum strömten und dort von den Endemol-Kameras 
empfangen wurden, die den ganzen Tag lang drehten. 

Bei eBay drehe es sich einfach nur darum, dass, wofür irgendwo in der 
Welt Interesse besteht, möglichst billig an- und möglichst teuer zu 
verkaufen. Guentert sprach in diesem Zusammenhang besonders auch 
die Arterner Ladenbesitzer an, die bequem ihre Waren auch übers 
Internet anbieten können. Einer, der das schon seit längerem macht, 
Uwe Baumann vom Spielzeugeck, der einen Puzzleshop im Netz 
betreibt, saß auch im Seminar. 

Ein weiteres Geschäftsfeld sei das so genannte 
Verkaufsagentenprogramm, erklärte der Pressesprecher. Vielleicht finde 
sich unter den Anwesenden ja jemand, der - gegen Provision - Waren 
von anderen im Internet versteigert, der genau weiß wie er welchen 
Artikel wann am besten losschlagen kann. Die Grundlagen dafür wurden 
gestern vermittelt. 
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